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enblicklichen Erregung der Gemüther iſt dieMi dhechrerhandlung des Abgeordnetenhauſes viel zu wenig

beachtet worden Es handelte ſich in derſelben um eine Frage
die ſeit Jahr und Tag viele manchmal übertriebene aber
meiſt gerechte Klagen auf einem der ſchwierigſten und zarteſten
Gebiete des nationalen Lebens hervorgerufen hat um die

öhe der Gerichtskoſten nach dem neuen Verfahren Wir
brauchen den Gemeinplatz nicht weiter auszuführen daß die

Rechtspflege ſozuſagen der Augapfel des Staates iſt daß hier
jedes kleine Stäubchen die Klarheit des Blicks zu trüben ver
mag daß eine allgemeine Unzufriedenheit mit der nationalen

Rechtſprechung eines der ärgſten Uebel iſt an denen ein großes
Gemeinweſen kranken kann Ueber dieſe Auffaſſung ſind alle
Parteien unter ſich und mit der Regierung eiaig auch dar
über hat ſich kein eigentlicher Meinungsunterſchiev gezeigt daß
die gegenwärtigen Gerichtskoſten oder genauer die eigentlichen
Gerichtskoſten nur in geringerem dagegen die Nebenkoſten die
Koſten der Anwälte und der Gerichtsvollzieher in ſehr hohem
Grade das angezeigte Maß überſchreiten und thatſächlich für
einen ſehr erheblichen Theil der Bevölkerung nahe an Rechts
verweigerung ſtreifen

Eine Reform dieſes Uebelſtandes ſcheint um ſo weniger
gegen ſich zu haben als ſie bei geſetzlicher Feſtſtellung der
Gerichtskoſten ſchon vorhergeſehen war als man bei Bemeſ
ſung der einzelnen Sätze vielfach aufs Geradewohl greifen
und wie es damals ſelbſt vom Tiſche des Bundesraths hieß
einen Sprung ins Dunkle thun müßte Trotzdem aber

machte der preußiſche Juſtizminiſter am vorigen Mittwoch
mehr Gründe gegen ein raſches Vorgehen geltend als unſeres
Erachtens angezeigt iſt Er hob namentlich zwei Gründe
hervor einmal führte er aus daß fiscaliſche Gründe die
bedrängte Finanzlage des Reichs und der Einzelſtaaten gegen
eine Herabſetzung der Gerichtskoſten ſprächen und zweitens
warnte er vor einer zu billigen Juſtiz und ſuchte darzulegen
daß die Vertheuerung doch auch weſentliche Vortheile gehabt
namentlich unter der Unmaſſe von Bagatellprozeſſen gründlich
aufgeräumt habe Wir vermögen darin keine durchſchlagenden
Momente gegen die ſchleunigſte Herabſetzung der Gerichtskoſten
zu erblicken Die fiscaliſchen Gründe können bei dieſer
Frage natürlich überhaupt nur in dritter oder vierter Reihe
zählen und zwiſchen der früher wohl zu billigen jetzt ſicherlich
zu theuren Juſtiz giebt es doch einen richtigeren Mittelweg
als dieſe beiden Extreme ſind Ganz abgeſehen davon daß
ohne Zweifel eine zu billige Juſtiz allerdings immer noch
beſſer iſt als eine zu theure Denn re ſchafft der Rechts
pflege wohl viel Unbequemlichkeiten aber ſie hebt doch nicht
ihren Begriff an ſich auf während dieſe für die ärmeren
Volksſchichten thatſächlich jede Rechtſprechung zu vernichten
vermag Im Uebrigen wird ſich wie geſagt immer eine Fahr
ſtraße zwiſchen der Scylla und Charybdis finden laſſen man
kann die Gerichtskoſten ſo bemeſſen daß ſie jede leichtfertige
Prozeßluſt gehörig dämpfen aber auch dem unbemittelten
Staatsbürger keine unüberſteigliche Schranke in Verfolgung
ſeines Rechts entgegenſtellen

Darnach können wir nur wünſchen daß trotz der Bedenken
des preußiſchen Finanzminiſters die Reichsgeſetzgebung die
ſehr dringende Frage ſofort nach dem demnächſtigen Zuſammentritt des Reichstages in die Hand nehmen und
erledigen möge Unzufriedenheit mit der Rechtspflege iſt ein

Die Höhe der Gerichtskoſten
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ſehr gefährlicher Zündſtoff im Gemüthe des Volkes wir
möchten nicht daß er die nächſtjährigen Reichstagswahlen
noch mehr vergifte als ſie ohnehin vergiftet ſein werden

Politiſche Ueberſicht
Die zwei Seelen im engliſchen Cabinet ſcheinen ſich wieder

eins zu fühlen Der radicale Theil des Miniſteriums hat
ſeine Forderung daß nicht ſofort Zwangsmaßregeln in der
iriſchen Frage angewendet werden durchgeſetzt und bleibt daher
in der Regierung

Die zur Unterſuchung der Ciſſey Affgire in Frank
reich eingeleitete Enquste iſt geſchloſſen Der Kriegsminiſter
Farre hat die Erklärung abgegeben daß eine Verſetzung in
Anklagezuſtand ſeinerſeits erſt nach Erlangung adminiſtrativer
Beweiſe möglich ſei

Die Jndep belge theilt den Text der Antwort mit welche
der König von Belgien auf die Adreſſe des Senats gegeben
hat Dieſelbe lautet

Meine Herren ich bin ſehr gerührt von der patriotiſchen
Geſinnung der die Adreſſe Ausdruck giebt Jch freue mich
darin zu vernehmen wie dieſe Verſammlung die Früchte des
Zeitraumes deſſen Erfüllung das Jubelfeſt gefeiert hat und
die Pflichten würdigt welche dieſe Errungenſchaften der bel
giſchen Nation auferlegen Jch rechne auf Jhre loyale Mit
wirkung damit meine Regierung zum Wohle des Landes die
Aufgabe vollführe die ſie ſich geſtellt hat

Die halbamtliche Agence Ruſſe erklärt gegenüber den in
Paris verbreitet geweſenen Gerüchten über ein neues Attentat
gegen den ruſſiſchen Kaiſer daß nicht das Mindeſte ſich er
eignet habe was zu ſolchen Gerüchten Anlaß hätte geben
können Dieſelben müßten lediglich Börſenmanövern zuge
ſchrieben werden

Allmälich gelingt es Derwiſch Paſcha ſeinem Ziele der
Uebergabe Dulcigno s näher zu kommen Seine militäriſchen
Maßregeln entwickeln ſich zwar planmäßig aber langſam und
während er bei Meduag und Goritza mit bedeutenderen De
tachements Poſto gefaßt hat ſcheint er andererſeits nicht in
der Lage geweſen zu ſein dem Freiwilligenzuzug der ſich über
Skutari nach Dulcigno dirigirte den Weg zu verlegen trotz
dem W T noch ganz kürzlich meldete Derwiſch Paſcha
werde keinem Bewaffneten den Eintritt in Dulcigno geſtatten

Die kriegsluſtige Stimmung der Griechen verhindert nicht
daß eine nachträgliche an den d des Miniſteriums
Trikupis geübte Kritik mancherlei an dem Vorgehen des ge
ſtürzten Cabinets auszuſetzen findet Bekanntlich nahm Tri
kupis das Mobiliſirungswerk in Angriff ohne ſich der Zu
ſtimmung der Kammer zu verſichern Der mit Redigirung
der Antwortadreſſe auf die Thronrede betraute Ausſchuß
tadelte den früheren Miniſterpräſidenten darob und die
Kammer hat laut telegraphiſcher Meldung aus Athen dieſen
Tadel zu dem ihrigen gemacht Conjecturenmacher haben nun
die Wahl ob ſie dieſem Votum nur formale Tragweite zu
erkennen oder darin eine Abſage an die von Herrn Trikupis
inaugurirte Kriegspolitik überhaupt erblicken wollen Jeden
falls dürfte Herr Komunduros wenig Neigung empfinden in
denſelben Bahnen fortzuwandeln deren Betretung ſeinem
Amtsvorgänger das Mißfallen der Kammer zugezogen hat
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Deutſches Reich
O Lerlin 19 Nov Jn Bezug auf die morgen bevor

ſtehende Verhandlung der Interpellation Haenel erfährt
man noch Der Antrag auf eine Beſprechung iſt Seitens der
conſervativen und Centrums Partei beſtimmt zu erwarten
Ohne die Namen zu wiederholen welche heute im Abgeord
netenhauſe offenbar ohne ſicheren Grund genannt wurden iſt
es ſicher daß Hofprediger Stöcker das Wort ergreifen wird
Der vielgenannte Abgeordnete ſoll aber wie in höchſt wahr
ſcheinlicher Weiſe behauptet wird von vorherein erklären daß
er nur in ſeinem eigenen Namen nicht in dem der Partei
ſpreche Dem Vernehmen nach baſirt dieſe Erklärung auf
einem Seitens der Conſervativen zu erkennen gegebenen
Wunſche da mar mit gutem Grunde der Anſicht iſt daß
die Perſon des Herrn Sköcker zu provocirend wirken könnte
Aus der nationalliberalen Partei heraus erfährt man ob
gleich in der geſtrigen Fractionsſitzung Geheimhaltung
beſchloſſen worden iſt daß ein Fractionsmitglied ſich zur
Sache äußern werde Jn welcher Weiſe darüber läßt nur
die N L Corr in ihrer vorgeſtrigen Auseinanderſetzung
eine Vermuthung zu Von den Freiconſervativen vernimmt
man nicht das Geringſte Herr Windthorſt iſt verreiſt
und bleibt der Sache fern Jntereſſant iſt die Erſcheinung
daß von den heute Abend erſchienenen Blättern ſolche wie
die Nationalzeitung und das Tageblatt welche von vorn
herein ſich der Frage mit großem Eifer annahmen heute
nicht eine Silbe davon zu ſagen wiſſen während ihre Gegner
von bezüglichem Stoffe überfließen Jm Abgeordneten
hauſe werden die Billets zu den Sitzungen am Abend
vorher um 5 Uhr gewöhnlich ausgegeben Das Karten
ſuchende Publicum drängte ſich heute um dieſe Stunde in
ſolchen Maſſen und mit ſolchem Ungeſtüm heran daß der
verſtärkte Schutzmannspoſten nicht ausreichte und reitende
Schutzleute durch Abſperren der Straße und des Trottoirs
erſt Platz ſchaffen mußten

Der Kaiſer hat ſich Freitag Nachmittag zur Hofjagd nach
Springe begeben und wird nach ſeiner Rückkehr das Be
glaubigungsſchreiben des neuen baieriſchen Geſandten Grafen
Lerchenfeld entgegennehmen Prinz Wilhelm hat von
Windſor die Rückreiſe nach Deutſchland angetreten Ueber
die Hochzeit des Prinzen erfährt man daß nach wie vor der
26 Februar k J als der Tag der Vermählung feſtgehalten
wird Mit der Feſtſetzung der Ehepacten iſt man bereits im
königlichen Hausminiſterium beſchäftigt Die hohen Neu
vermählten werden bis auf Weiteres ihren dauernden Wohn
ſitz in Potsdam nehmen und zwar im Winter im Stadt
ſchloſſe im Sommer im Marmorpalais Ueber den Hofſtaat
der zukünftigen Prinzeſſin Wilhelm hört man daß zur Ober
hofmeiſterin die verwittwete Gräfin v Brockdorff eine Ur
enkelin Wilhelm von Humboldt s und Tochter des Generalsa D und ehemaligen Zraſes der General Ordens Commiſſion

v Loön auserſehen iſt Als Hofdamen werden Fräulein
v Moltke eine nahe Verwandte des Generalfeldmarſchalls
und Comteſſe v Keller genannt Der deutſche Geſandte
in Athen Herr v Radowitz hat dem Könige von Griechen
land beſondere Eröffnungen zu überbringen welche den An
ſchauungen der Mächte betreffs Erſchöpfung aller friedlichen

en zur Löſung der griechiſchen Frage Ausdruck geben
ollen
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Zum Todtenfeſte
Niemals beſtürmen entgegengeſetztere Empfindungen unſere

Seele als am Todtenfeſte Nicht von den Zweifeln über
das dunkle Ob und Wie iſt hier die Rede denn ſie beſtehen
weder für das gläubige Herz noch für eine edle Mannhaftig
keit Aber das Gefühl des ehemaligen Beſitzes und des un
wiederbringlichen Verluſtes will ſich nicht ausgleichen laſſen
Und doch hat die chriſtliche Kirche mit ihren tiefſinnigen Ge
bräuchen hierfür eine Löſung ſchon längſt gefunden Wer
kennt nicht wenn er ſtatt der kleineren oder größeren Leichen
conducte welche man mit ziemlicher Gleichgültigkeit durch
die belebten Straßen der Stadt zum Thor hinausziehen läßt
nur einmal einer Todtenbeſtattung in einem noch ländlichen
Dorfe beigewohnt hat wer kennt dann nicht die tiefe ſeeliſche
Wirkung der geiſtlichen Dankſagung auf die einfacheren
Gemüther der Abſtattung des Dankes für alles Gute was
T viel oder wenig durch den Heimgegangenen den Zurückbleibenden beſchieden geweſen iſt und wenn ſie es nur ſorglich

hüten wollen auch noch in fernerem Segen erhalten bleibt
Der Widerſtreit zwiſchen natürlich menſchlicher Trauer und

ſolcher ſittlich gebotenen Dankbarkeit beſchäftigt mich jedesmal
wenn das Todtenfeſt herannaht Meine Gedanken kommen
nicht zur Ruhe in der geheimnißvoll ſchauerlichen Vornacht
dieſes novemberdüſtern Tages Ich ſchaue hinaus in den
dämmerhaften Mondenſchein nach den Bäumen vor meinen
Fenſtern die ihres leuchtenden Sommergewandes entkleidet
jetzt fröſtelnd daſtehen und mit Sicherheit auf den Weckruf
des Frühlings hoffen dürfen IJch ſehe deutlich das letzte
Blatt das zitternd herabfällt Mir iſt s als ſchritte eine
Nebelgeſtalt an den Bäumen vorüber von ihren Geiſter
ſchritten würde ich auch dann nichts vernehmen wenn nicht
die zwölf Schläge der Marienkirche in langen Tonwellen durch
die Nachtſtille zu mir herüberklängen Sie ſcheint mir trau
lich zu winken ja ich kenne die klugen aber gutenrn blauen Augen und die feine Stirn und die cheden

o arbeitſame Hand
Den Müttern läßt s auch im Grabe keine Ruhe wie viel

wehmüthige Lieder in dem Munde des Volkes wiſſen davon
zu erzählen daß ſie immer und immer wiederkommen um nach

den Jhrigen zu ſehen Die Väter ſchlafen feſter nach ihrer
derben Arbeit aber die Sorge der Mutter wacht auch im
Tode Und die meinige dürfte wohl auch ſchlafen nach der
Arbeit von mehr als ſiebenzig Jahren Aber ſie iſt gekommen
zu dieſer Stunde dem Grabe entſtiegen Wie durch eine
Zaubermacht fühl ich mich von ihr entrückt alles wächſt
wunderbar in s Rieſengroße mit übermenſchlicher Gewalt
trägt mich das hehre Schattenbild der Mutter in ihrem Arm
wie ein Kind

Die Landſchaft liegt im Mondenglanz klar vor meinem
Blicke Da iſt der Platz der ſo oft vom Lärmen der Märkte
wiederdröhnt Da der weite ſtille Friedhof Da die Kapelle
in welcher der Trauernde nach Troſt und Weihe ſucht An
mein Ohr ſchlägt ein leiſer Ton aber markerſchütternd dort
dort kommt der Tod oder einer ſeiner vielen Geſellen und
hinter ihm ein langer langer Zug
Ich zittere Aber der Arm der Mutter faßt mich feſt und

ſicher wie ehedem in den goldenen Tagen der Kindheit
freundlich flüſtert ſie mir zu furchtlos zu ſein denn in dieſem
Augenblicke habe der Tod keine Gewalt über mich da ſie
mich mit ihren Geiſterarmen umſpanne Jmmer näher kam
der Zug Er voran um ſein dürres Gebein flatterte das
weiß graue Gewand wie eine weite Mönchskutte und in der
Rechten ſchwang er wie ein Meßner der Ewigkeit die
dämoniſch tönende Glocke Wie eng drängten ſich hinter ihm
her Geſtalten die viele Jahre geſehen haben mußten Männer
und Frauen mannigfaltigſten Lebensberufes Der langſame
Schritt des Lebens ſchien bei dem Klange dieſer Glocke wieder
friſcheres Leben gewonnen zu haben oder trieb ſie das Be
dürfniß der Ruhe Da kamen Veteranen der Freiheitskriege
vielleicht unſere letzten der alte vormalige Kreisgerichtsactuar
Auguſt Funk und der Rentier Wilhelm Körner der ſich
in friſcheren Tagen gern mit ſeiner Kriegsdenkmünze 1813 15
ſehen ließ Voll von Erinnerungen glänzenderer Zeiten die
er mit Seinesgleichen geſehen hatte ſchreitet mit ihnen der
Hallore und frühere Salzſiedemeiſter Friedrich Ehricht
dahin Auch alte Träger halleſcher patriziſcher Bürgernamen
fehlen nicht in dem verdienten Stadtälteſten Carl Wilhelm
Wagner und in Johann Chr Salomon Stößel ver
ſchwindet uns ein gut Stück althalleſcher Geſchichte Männer

welche mit Treue und Hingebung unſerer Stadt lange Jahre
gedient haben erkennt mein dankbares Auge wehmüthig wieder
den alten Stadtgärtner Johann Andreas Michagelis
der um ſeiner Rechtlichkeit und Gewiſſenhaftigkeit von Allen
geſchätzt die letzten Ruhetage ſeines Lebens in dem Frieden
des Hoſpitals verbracht hat deſſen Gartenanlagen ſeine Lieb
lingsſorge geweſen waren neben ihm den wackern Stadt
kämmerer Johann Gottfried Tiſchmeyer auf deſſen
Antlitz noch der Widerſchein ſeines ehrenreichen fünfzigjährigen
Dienſtjubiläums zu ruhen ſcheint ehrlich und frei um ſich
blickend ob es irgendwo noch etwas für Stadt und Land
zu ſorgen gäbe ſchreitet in aufrechter Manneswürde der Amt
mann Wilhelm Reinecke vorüber der ohne vieles Geſchwätz
im Leben ſo viel gewirkt und zwiſchen Extremen vermittelt hat
Neben ihm mag füglich der n Dr Julius Schadeberg einhergehen der unter Anderm ein braver Journaliſt

mit ſeiner Feder treu weitgehenden Intereſſen unſerer Stadt
und Landſchaft gedient hat

Zu vieren wandert eine Gruppe allein den traurigen Weg
unter ſich enger verbunden durch die Lebensaufgabe die ſieſich geſtellt hatten der frühere Kreisgerichtsralß Friedrich

Freund und die drei Juſtizräthe Guſtav Heydemann
Friedrich Niewandt Friedrich Wilhelm Seelig
müller Wer vergäße den ernſthaften Humor Freund s und
ſeine parteiloſe Auffaſſung aller religiöſen und politiſchen
Dinge Wen rührte es nicht daß Heydemann der an
practiſchem Scharfblick geiſtigen Jntereſſen und vornehmer
Gemüthstiefe reiche Mann durch die Liebe ſeiner Kinder aus
dem großen Stettin öfter hierhergeführt unter uns ſtatt
eines abſchließend genießenden Lebens nur ein Grab finden
ſollte Wen that es nicht wohl daß Niewandt ein Künſtler
des Lebens obwohl weggelockt von dem ſtolzen Berlin dennoch
in ſeinem geliebten Halle zu ruhen begehrte Und nun die
ſtattliche Geſtalt Seeligmüllers ſo ganz ungebrochen an Leib
und Seele Ein treuer Knecht des P und doch mit
Liebe den Menſchen zugethan den Blick feſt und gern auf
das Ewige gerichtet und den Einzelheiten des Lebens gewiſſen
haft und wohlwollend ſich zur Verfügung ſtellend ſo ſteht

uns das Bild des Mannes den uns ein raſcher Tod vor
wenigen Tagen entriß in friſcheſten Farben vor der Seele



Zwiſchen dem Finanzminiſter und dem Reichskanzler ſchweben

der Mgd zufolge augenblicklich Verhandlungen über
den Antrag Richter s bezüglich des Steuerlaſſes

Dem Vernehmen nach will die Centrumsfraction des Ab
geordnetenhauſes den Nachweis führen daß der Culturkampf
dem Lande alljährlich ungefähr 5,000,000 M koſte

Das einzige noch übrig gebliebene Mitglied des Domcagpitels

Domherr Kall hat an den Clerus der Diöceſe Fulda
ein Schreiben gerichtet welches den Schlußpaſſus enthält daß
mit dem Tode des Herrn Capitular Vicars Hahne bei den
bekannten kirchenpolitiſchen Verhältniſſen die Verwaltung
der Diöceſe Fulda vorerſt ihre Endſchaft erreicht hat

Der Kaiſer conferirte Freitag Nachmittag kurze Zeit mit
dem Cultusminiſter v Puttkamer Es liegt die Vermuthung
nahe daß es ſich um den Bericht über die Beſchlüſſe des
Staatsminiſteriums hinſichtlich der von dieſem zu ertheilenden
Antwort auf die Jnterpellation Haenel handele
Wie die Magd Ztg wiſſen will wird Graf Stolberg
iu Vertretung des Miniſterpräſidenten die Interpellation be
antworten Die bekannte Erklärung der Berliner No
tablen in der Judenfrage ſtammt nicht wie zuerſt berichtet
worden aus der Feder des Profeſſor Mommſen der nur
den Eingang abgefaßt hat ſondern iſt in ihren weſentlichen
Theilen von dem Stadtſchulrath Dr Bertram verfaßt und
redigirt worden Nach dem Börſen Courier ſind die drei
Unterzeichner an welche ſich Herr v Treitſchke laut ſeiner
Erklärung gewendet hat die Profeſſoren D und H undProfeſſor Kommſen welcher letzterer die unumwundene
Antwort gegeben hat Aus der Liſte der Unterzeichneten geht
hervor daß die vom Börſen Courier nur mit den Anfangs
buchſtaben bezeichneten die Herren Profeſſoren Droyſen und
Hofmann ſind Aus Anlaß der Aeußerungen in der
Berliner Stadtverordneten Verſammlung betreffs des Dr
Jungfer Förſterſchen Falles wird iu den nächſten Tagen in
Berlin bei Friedrich Luckhardt eine Broſchüre erſcheinen
welche unter dem Titel Die Judenfrage und der Gymnaſial
lehrer ein Beitrag zur Richtigſtellung der öffentlichen
Meinung von Dr Ernſt Siecke Gymnaſiallehrer die
Stellung des Lehrers zum öffentlichen Leben in einer höchſt
intereſſanten Weiſe beleuchtet Daſſelbe Blatt hört daß
gleichzeitig mit dieſer Schrift eine öffentliche Erklärung einer
Anzahl Berliner Gymnaſiallehrer erſcheinen wird

Der ReichsAnzeiger publicirt die vom geſammten Staats
miniſterium gegengezeichnete königliche Verordnung betreffend
die Errichtung eines Volkswirthſchaftsraths für das
rer Preußen Wir heben die wichtigſten Beſtimmungen

ervor
Entwürfe von Geſetzen und Verordnungen welche wichtigere

wirthſchaftliche Jntereſſen von Handel Gewerbe und Land und
Forſtwirthſchaft betreffen ſind bevor ſie der königlichen Geneh
migung unterbreitet werden in der Regel von Sachverſtän
digen aus den betheiligten wirthſchaftlichen Kreiſen zu begut
achten Daſſelbe gilt von den auf den Erlaß von Geſetzen oder
Verordnungen bezügl Anträgen und Abſtimmungen Preußens
im Bundesrathe ſoweit dieſelben das gedachte wirthſchaftliche
Gebiet berühren Die Begutachtung erfolgt durch den nach

den Beſtimmungen dieſer Verordnung zu bildenden Volfs
wirthſchaftsrath Der Volkswirthſchaftsrath beſteht aus 75 vom
Könige für eine Sitzungsperiode von je 5 Jahren zu berufen
den Mitgliedern Von dieſen ſind 45 durch die Miniſter für
Handel und Gewerbe für öffentliche Arbeiten und für Land
wirthſchaft auf Grund der Präſentation einer doppelten An
zahl durch Wahl der Handelskammern der Vorſtände der
kaufmänniſchen Corporationen und der landwirthſchaftlichen
Vereine vorzuſchlagen Ergänzende Beſtimmungen für die Be
theiligung von HandwerkerJnnungen werden vorbehalten Die
Präſentationswahl erfolgt in der Weiſe daß von den Handels
kammern und Vorſtänden der kaufmänniſchen Corporationen
der einzelnen Provinzen im Ganzen 60 von den landwirth
ſchaftlichen im Ganzen 30 Mitglieder gewählt werden Von

betreffenden Miniſter 15 Vertreter des Gewerbes 15 des Han
dels und 15 der Land und Forſtwirthſchaft außerdem aber
nach freier Wahl dieſer Miniſter noch 30 Mitglieder unter
denen mindeſtens 15 dem Handwerker und dem Arbeiterſtande

en zur Berufung in den Volkswirthſchaftsrath vorge
ſchlagen Der Volkswirthſchaftsrath zerfällt in die drei Sectio
nen 1 des Handels 2 des Gewerbes 3 der Land und
Forſtwirthſchaft Jede Section wählt aus ihrer Mitte fünf
Mitglieder welche mit weiteren zehn von den vorher bezeich
neten Miniſtern Gewählten zuſammen den permanenten Aus
ſchuß des Volkewirthſchaftsraths bilden Die aus den einzel
nen Sectionen dem permanenten Ausſchuß angehörenden Mit
glieder bilden die Sectionsausſchüſſe Zur Begutachtung von
Vorlagen bei welchen nur eine der oben bezeichneten wirth
ſchaftlichen Gruppen oder nur zwei Gruppen betheiligt ſind
können ſowohl die bezüglichen Sectionen als auch deren Aus
ſchüſſe je für ſich allein berufen werden
Das auf die Vorbeugung von Nothſtänden der Provinz

Schleſien bezügliche Geſetz deſſen Grundzüge bekanntlich
durch eine Specialcommiſſion unter dem Vorſitz des Miniſters
für Landwirthſchaft feſtgeſtellt worden ſind iſt ſofort in An
griff genommen und jetzt dem Abſchluß nahe

Angeſichts der immer ſtärker auftretenden rückläufigen Be
wegung in der proteſtantiſchen Kirche hat der geſchäftsführende
Ausſchuß des deutſchen Proteſtanten Vereins be
ſchloſſen bei den Mitgliedern des weiteren Ausſchuſſes An
frage zu halten ob dieſelben damit einverſtanden ſeien daß
in Berlin im nächſten Frühjahr ein deutſcher Proteſtan
tentag gehalten werden ſoll

Jn der Sitzung der Unterrichts Commiſſion des Abgeord
netenhauſes vom 15 d M erklärte der Regierungscommiſſar
die Regierung werde bei der Berathung des Etats des Cultus
miniſteriums in der Lage ſein mitzutheilen wie ſich die ein
zelnen Elementarlehrer Emeriten ſtehen Wie die Magd
hört ſind die hierzu erforderlichen Aufſtellungen der Bezirks
regierungen welche ſich auf die Zahl der Emeriten die
Höhe der Penſion und die Höhe d s ſtaatlichen Zu
ſchuſſes beziehen beim Cultusminiſterium eingegangen Von
den Ende 1879 vorhanden geweſenen 3034 Emeriten bezogen
385 300 M und weniger 1136 zwiſchen 300 und 450
608 zwiſchen 450 und 609 391 zwiſchen 600 und 750
262 zwiſchen 750 und 1090 178 zwiſchen 1000 und
1500 55 zwiſchen 1500 und 2000 1 in Wiesbaden
zwiſchen 2000 und 3000 M Der Zuſchuß von 300,000 M
reicht alſo nicht einmal aus um die Penſion der 2521 Emeriten
welche im Jahre 1879 unter 450 M bezogen auf den vom
Miniſter v Puttkamer in Ausſicht geſtellten Betrag von
600 M zu bringen

IX Deutſcher Handelstag
Original Bericht

I

Berlin 19 Nov
Während vor zwei Jahren der deutſche Handelstag Seitens

der preußiſchen Staatsregierung vom Handeleminiſter begrüßt
wurde erſchien heute wie bereits telegraphiſch mitgetheilt
der Reichs Staatsſecretär des Jnnern Staatsminiſter v Böt
ticher um die Verſammlung Namens des Staatsminiſteriums
und beſonders des Reichskanzlers willkommen zu heißen Der
Miniſter erinnerte an die 1878 ausgeſprochene Hoffnung
daß die allgemeine Verkehrsſtockung bald aufhören werde
und betonte daß ſie zwar ihr Ende noch nicht erreicht habe daß
aber erkennbare Zeichen der Beſſerung nach manchen Richtungen
hin hervortreten Dann knüpfte der Vertreter unſerer höchſten
Behörden an die Verhandlungen von 1878 über einen Volks
wirthſchaftsrath an damals faßte man den Begriff in dem Worte
Generalrath zuſammen und kündete die bezügliche königliche
Verordnung an Nachdem ſodann Herr von Forckenbeck von
Seiten der Stadt Berlin den Handelstag begrüßt und insbeſondere
das für die Gemeinde ſo wichtige Project einer Weltausſtellung
zu Berlin erwähnt hatte verlas der Vorſitzende Herr Delbrück

den 90 auf dieſe Weiſe Gewählten ſind dem Könige durch die

dolphi an dem man unermüdliche Thätigkeit und feſte
Ehrenhaftigkeit im Leben gleich hoch ſchätzte Das ſind Dinge
welche über den Tod hinaus adeln und ſo dürften dieſe
Gruppe der Senioren des Todeszuges der frühere Schul
director Johann Gottlob Hoffmann der noch wiſſen
ſchaftlichen Jntereſſen zugethan im Hospital von der Arbeit
und dem Leid des Lebens ausruhte der frühere Lehrer
Johann Andreas Kopf der aus ländlicher Nachbarſchaft
nach Halle gekommen war um ſich des Glückes ſeiner ſtreb
ſamen Kinder unmittelbar zu freuen und der Locomotivführer
Lorenz Schmidt der einer der älteſten Beamten der
Thüringer Eiſenbahn ſeiner pflichttreuen Thätigkeit durch
einen Unglücksfall entriſſen wurde würdig abſchließen wenn
nicht durch langjähriges treues Wirken die Frauen berechtigt
wären an dieſer Stelle mit voraus im Zuge zu gehen die
ältere Frau Gruneberg welche den Glanz ihrer Familie
hat ſehen und auch ihren Schmerz zur Zeit hat tragen
dürfen die Frau Banquier Sophie Lehmann geb Knapp
welche ſich nicht zurückhalten ließ ihrem Gatten den Genoſſen
eines langen reichen Lebens bald nachzugehen und die Frau
Geheime Juſtizräthin Auguſte Witte geb v Gilgenheimb
reich an mancherlei Gaben des Geiſtes und Gemüths deren
Gedächtniß das Gefühl der Vereinſamung dem Gatten
mildern wird

wei Männerpaare eröffnen den weitern Zug Das eine
dieſer Paare hat oft Troſt r gehabt wenn der
Tod dem ſie jetzt ſelbſt folgen irgendwo angeklopft hatte
und das andere hat über Bau und Geſundheit unſeres
Leibes ruhmvoll geforſcht und nun hat ſie der Feind des
Lebens mit ſeiner ironiſchen Härte daran erinnert wie
hinfällig dieſer unſer Leib ſei Voran geht ſichern Schrittes
das Haupt mit dem edlen Antlitz nach oben gewandt
der frühere Conſiſtorialrath und Oberpfarrer Dr Hermann
Ludwig Dryander als fänne er auf eines jener hohen
milden Worte die erfüllt von der Reinheit und Harmonie
ſeines innigen Gottes laubens und ſeiner umfaſſenden
Bildung die Herzen ſeiner Hörer immer ſicher trafen
Neben ihm ſcheint der vor Ablauf des vom Pſalmiſten gegönnten
Alters uns entrückte Oberprediger Carl Eduard Weicke
von der Ulrichskirche in Melodien verſunken einherzugehen
welche ihm noch aus ſeinem Bach und Händel in die andere
Welt nachklingen als eine Vorahnung deſſen was der
gläubigen Seele dort bereitet ſein wird

Das zweite Paar hatte andere Gedanken und Aufgaben
Der eine von ihnen Profeſſor Dr Julius Vogel ein
Mann univerſeller Intereſſen und Bildung fühlte als kun

unter ungetheilter Spannung das officielle Schriftſtück über den

Volkswirthſchaftsrath das nunmehr durch amtliche Veröffentlichung
bekannt geworden iſt Der alte Vorſtand wurde durch Acclamation
wiedergewählt die Herren Geh Comm Rath Delbrück Berlin
Director Frommel Augsburg und E D Roß Hambur als
Präſidenten Landgraf Mannheim Ritſchel Halberſtadt
und Zwicker Magdeburg als Schriftführer

Nach der Wahl der Bureaus ſtand auf der Tagesordnung die
Beſchlüſſe der Tarifcommiſſion der deutſchen Bahnen
wegen einer Umgeſtaltung des neuen Tarifſchemas
Seitens der Handelskammer von Breslau war mit 34 anderen
Angehörigen des Handelstages Verwahrung gegen jede Aenderung
der Tarife eingelegt worden und der bleibende Ausſchuß des
Handelstages hatte auf Grund des Breslauer Antrages beſchloſſen
nur dann ſich mit dem Beſchluſſe der Eiſenbahntarifcommiſſion
einverſtanden zu erklären wenn gleichzeitig der Vorſchlag der
Sächſiſchen Staatseiſenbahn die Güter der Stückgutclaſſe I
bei Aufgabe von 5000 Kg pro Wagen oder bei Frachtzahlung
für dieſes Quantum werden zu den Sätzen der Stückgutsclaſſe II
befördert zur Annahme gelangen würde Das geſchah mit 54
gegen 48 Stimmen Bemerkenswerth iſt daß der Handelstag
alle ſeine Abſtimmungen mit einer kaum nennenswerthen
Majorität vollzog einmal 56 50 dann 52 51 u ſ ein
Zeichen daſür daß ſich die gegentheiligen Anſichten ziemlich die
Waage hielten

Dann nahm die Verſammlung einen Vortrag des Conſul
Annecke Berlin über eine Berliner Weltausſtel lung
entgegen ohne ſelbſt Stellung zu dem Project zu nehmen
Seitens des Herrn BVertelsmann Bielefeld wurde eine jährliche
Einberufung des Handelstages und eine daraus reſultirende
andere Wahlart des bleibenden Ausſchuſſes vorgeſchlagen Die
bezügliche Statutenänderung wurde von der Magdeburger
See durch Herrn Canzleirath Zwicker bekämpft

er Vorſitzende Geh Rath Delbrück erklärt aber eine ſolche
Aenderung im Hinblick auf die Errichtung des Volkswirthſchafts
rathes für nothwendig und daraufhin erfolgte die Annahme des
Bielefelder Antrages mit großer Majorität Darauf ſchloß die
heutige Berathung doch conſtituirte ſich ſofort die Verſammlung
um geeignete Perſonen Vorſchläge für den Volkswirthſchaftsrath
vorzubereiten

Aus der heute ausgegebenen Präſenzliſte des Handelstages
welche 168 Perſonen aufweiſt hebe ich Folgendes hervor Anweſend
ſind aus Halle Banquier Bethcke Handelskammer Secr
Dr Jürgens Fabrikbeſitzer A Ernſt aus Halberſtadt
Präſident Vogler Secretair Ritſchel aus Leipzig H
Schmoor Secretair Pr Genſel Vicepräſident J Cichorius
Moritz Lorenz aus Magdeburg Comm Rath Neubauer
Comm Rath Weichſel Kaufm Reichardt Abg Gärtner
Canzlei Rath Zwicker aus Reuß Th Flemming Franz
Hofſtaedt aus Nordhauſen Ed Riemann Stadtrath
H Schmidt Director Hornung Sangerhauſen

Halle den 20 November
Aus der Univerſität Die Frequenz der hieſigen

Univerſität hat in dieſem Semeſter einen erfreulichen Auf
ſchwung genommen indem das ſo eben erſchienene Verzeichniß
des Perſonals und der Studirenden eine Geſammtzahl der an
den Vorleſungen Theilnehmenden von 1245 die viert größte
Ziffer ſeit dem Jahre 1822 und gegen das verfloſſene Sommer
Semeſter eine Zunahme von 95 Köpfen aufweiſt Von dieſer Zahl
ſtudiren

1 Theologie
Preußen 291 Nichtpreußen 30 3321

2 Rechtswiſſenſchaft
Preußen 99 Nichtpreußen 4 103

3 Medizin
Preußen 146 Nichtpreußen 21 167

4 Philoſophie Philologie und Geſchichte
Preußen 249 Nichtpreußen 35 2384

5 Mathematik und Naturwiſſenſchaften
Preußen 96 Nichtpreußen 6 102

6 Landwirthſchaft
Preußen 139 Nichtpreußen 76 206

7 Pharmacie und Zahnheilkunde
Preußen 22 Nichtpreußen 6 238

zuſammen 1211

dazu treten Hospitanten 34
macht 1245

Tod immer ſtärker an ſein Herz poche das hinderte ihn
aber nicht der liebenswürdige geiſtig bis zur Unerſchöpflichkeit
ausgiebige Mann für jeden der ihm nahe trat zu bleiben
den Wettlauf um den höchſten Ruhm in den er einſt glänzend
eingetreten war auch in der Wiſſenſchaft fortzuſetzen verſagte
er ſich um ſeiner ſchwankenden Geſundheit willen Der
andere Profeſſor Dr Friedrich Steudener ſtand als
er dieſem Zuge der Todten eingereiht ward noch in ſeiner
Vollkraft und wenn auch eine angeborene durch frühe
Schickſale geſteigerte Schwermuth ihn nie zu der ganzen
Freude an dem was der hochbegabte Mann vermochte kom
men ließ ſein unverdroſſener Zug zu tiefer Forſchung glänzt
noch über den Tod hinaus als ein Stück des Ruhmes der
hieſigen mediciniſchen Facultät

Und er iſt nicht der Einzige der noch in voller Kraft
ſtehend unſerem Halle entriſſen wurde Der Tod läutet mit
dem ſchneidigen Ton ſeiner Glocke die Menſchen der beſten
wirkungsreichſten Jahre unerbittlich zuſammen Da ziehen ſie
traurig dahin die treuen Beamten der Geheime Bergrath
Adolf Fleckſer und der Rechnungsrath Auguſt Solle
von der s der vor kurzer Zeit erſt hierher in eine
bedeutende Stellung berufene Fabrikdirector Julius Engel
und der hochgeſchätzte Buchhändler und Commiſſionsrath Karl
Ernſt Mo ritz Pfeffer aus dem Lehrerſtande Wilhelm
Müller von der Bürgerſchule und die Kindergärtnerin
Frl Marie Wollmann und aus dem Stadtverord
netenkreiſe die früheren Kaufleute Hermann Rüffer und
Wilhelm Zörn Man hat nur nöthig in die verſchie
denen Lebenskreiſe die Namen dieſer verdienten Männer
hineinzuziehen um die volle Erinnerung einer unverrückbaren
Pflichttreue und zuverläſſigen Geſinnung zu wecken Mochte
man Pfeffer in dem Sprechzimmer ſeiner Buchhandlung oder
als GemeindeAelteſter von St Marien in der Verſammlung
der Gemeinde Vertreter oder als Bruder hohen Grades in
der Freimaurer Loge ſehen überall bemerkte man wie er
in ſeiner faſt pathetiſchen Förmlichkeit auch dem ſcheinbar
gleichgiltigſten Dinge entſprechend ſeiner ernſten Lebensauf
faſſung Werth und Bedeutung zu verleihen wußte Und
Rüffer Mit einem leicht reizbaren Ehr und Rechtsgefühl
ausgeſtattet dabei von einer Zuverläſſigkeit der Geſinnung
und einem nie trügenden zur Ausgleichung wenn irgend
möglich bereiten Wohlwollen nahm er in der Bürgerſchaft
überhaupt und inſonderheit in der Stadtverordnetenverſamm
lung wie in dem älteren liberalen Wahlverein jene hervor
ragende Stellung ein welche ein reiner Character und ein

Würdig geht ſeines Weges neben dieſen ein anders gearteter diger Mediciner wohl ſchon ſeit Jahren daß der nahende di
treuer Arbeiter der frühere Poſtrath Ferdinand Ru

ſichtsvolle Mäßigung feſter Muth und erfahrungsreiche
Rückſichtnahme ſich ſtets um ſo ſicherer erwerben je ſeltener

die Vereinigung ſolcher Eigenſchaften in einem Manne der
Gegenwart zu ſein pflegte

Nimmt der Zug noch kein Ende Jmmer noch klingt die
traurige Glocke Da geht der Oberſt a D Hermann
v Donat deſſen Eiſernes und Dienſtauszeichnungskreuz der
Tod nicht reſpectirte dort der einſt ſo kühne Bauunternehmer
und langjährige Hauptmann der Pfälzer Schützen Louis
Reußner weiterhin die Kaufleute Julius Herbſt und
Julius Winzer beide aus dem Glück ihrer beſten Mannes
jahre deſſen der erſtere ſich nie ganz der andere mit vollem
Behagen freute hinweggeriſſen abſeiten der Bildhauer oder
was er ſonſt alles bei ſeinen reichen Talenten war Carl
Landmann in allen Dingen muſikaliſchen und künſtleriſchen
Thuns geſchickt aber nicht glücklich in der Führung ſeines
zwiſchen Heiterkeit und Schwermuth extrem ſchwankenden
Seelenlebens und nicht weit davon Julius L Kachel den
man von ſeinen Hausmannsthürmen herab in Magiſtrats
S m und den dann Heimweh nach ſeiner Höhe
zurückrief

Jmmer neues Gedränge Einige ziehen vorüber mit
Wunden die noch bluten die Armen welche ein un
berechenbares Schickſal auf dem ſo bequem gewordenen Bahn
hofe unſeres Halle erreichte ein Schickſal das ſie auch in den
EiſenbahnPallaſtbauten von Berlin oder Magdeburg eben ſo
grauenvoll hätten finden können Drei Frauen aus Cönnern
Frau Amelang Frau Reiche Frau Voß und die beiden
Herren Hecht aus Throndorf bei Sandersleben und Bau
mann aus Freckleben Jhnen reihen ſich weiter an der
Kellermeiſter Guſtav Joſt und der Böttcher Friedrich
Uhlig von der Stadt Hamburg, deſſen wohlwollender
und opferbereiter Beſitzer die Armen nicht von dem Tode zu
retten vermochte welchen die Unzuverläſſigkeit moderner
techniſcher Erfindungen leicht mit ſich führt

Neue Haufen drängen ſich heran mein Herz thut mir
weh ich will Niemand mehr erkennen Enger ſchmiege ich mich
an das Schattenbild der Mutter Jmmer noch höre ich die
Glocke des Todes läuten aber ſchwächer und ferner Noch
beleuchtet das Mondlicht nicht das Ende des Zuges da ſchlägt
es von der Marktkirche her machtvoll Eins Alles iſt ver
ſchwunden Jch ſitze in meinem ſtillen Arbeitszimmer an
deſſen wallenden Vorhängen durch das offene Fenſter die
Mondſtrahlen ſpielen Vor mir liegt noch wie vor einer
Stunde die Bibel Alten Teſtamentes mein Finger ruht
wie zufällig auf einem Capitel der Salomoniſchen Sprüche
und ich bemerke näher zuſchauend die Stelle welche Luther

re hat Das Gedächtniß der Gerechten bleibt im
Segen
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ören an Preußen 1083 und zwar der
Weſtpreußen 19 Brandenburg 99

Schleſien 2 Denn rohe
34 Weſtfalen 52 HeſſenNaſſau 12 RheinKern S n Baiern 2 Braunſchweig 15 Bremen 4

ElſaßLothringen 1 Hamburg 4 Heſſen 1 der beiden Lippes 4
Medlenburg Schwerin 8 Oldenburg 6 Reuß j L 3 Königreich
Sachſen 13 Sachſen Altenburg 4 Sachſen Coburg Gotha 3
SachſenMeiningen 4 Sachſen Weimar 11 Schwarzburg Rudol
ſtadt 12 SchwarzburgSondershauſen 7 Waldeck 3 Würtemberg

eich 1 Großbritannien 1 Niederlandei 5 nkr7 3 Türkei 1 Amerika 1 Aſien 1
ürgermeiſterwahl wird höchſt wahrſcheinlichm de de a Woche vorgenommen werden wenn bis

dahin ſämmtliche Stadtverordnete ſich über die auf die engere
Liſte geſetzten Candidaten informirt haben

Mit dem heutigen Tage läuft die in dem Ausſchreiben für
unſere Bürger meiſterſtelle feſtgeſetzte Meldefriſt ab Wie
verlautet ſind etwa 10 Bewerbungen darunter wie bereits
früher gemeldet von unſeren ſämmtlichen beſoldeten Stadträthen
den Herreu Jordan Zernial von Holly eingegangen

Dem Vernehmen nach hat Herr Hauptmann v Duncker
wegen Augenſchwäche ſich veranlaßt gefühlt zum 1 Decbr ſeinen
Abſchied zu nehmen Unſer Bataillon verliert in ihm einen
intelligenten und wohlwollenden Offizier Wir glauben jedoch
nicht die Hoffnung aufgeben zu dürfen daß Herr v Duncker
unſerer Stadt in der er ſich durch ſein liebenswürdiges Weſen
die Achtung aller Kreiſe erworben hat erhalten bleiben wird

Geſtern Nachmittag traten die Jnnungsvorſtände und
verſchiedene Handwerksmeiſter unter Vorſitz des Herrn Stadtrath
Zernial im Magiſtratszimmer zuſammen um über den von
der merſeburger Regierung vorgelegten Fragebogen bezüglich
der Frage der Wechſelfähigkeit zu berathen und erklärten ſich
einſtimmig gegen die Beſchränkung der Wechſelfähigkeit
Bekanntlich haben am 4 September etwa 12 landwirthſchaftliche
Vereine von Halle und Umgegend ſich in entgegengeſetztem
Sinne ausgeſprochen

Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr wurde das 14 jährige
Mädchen Mathes aus Pouch bei Bitterfeld von in der
Nähe arbeitenden Perſonen dabei betroffen wie ſie einen in der
Nähe des Waſſerthurmes ſtehenden der Zuckerſiederei Compagnie
hier gehörenden Diemen mit 300 Schock Getreide in
Brand ſteckte der in Folge deſſen auch niederbrannte Das
Mädchen wurde zur polizeilichen Haft gebracht und giebt an
es habe ſich Kartoffeln röſten wollen und ſich zu dieſem Zweck
ein kleines Feuer in der Nähe des Diemens angemacht welches
der ſcharfe Wind dieſem zugeführt und denſelben in Brand ge
ſteckt habe Die Mathes iſt ein verkommenes Frauenzimmer
die ſchon in den letzten Tagen wegen Herumtreibens hier mehr
fach polizeilich aufgegriffen und erſt geſtern aus der Haft wieder
entlaſſen worden war Das Mädchen war mit Reiſeroute nach
ſeiner Heimath gewieſen worden hat ſich aber wieder vagabon
dirend hier eingefunden

Schwurgericht Verhandlungen zu Montag den 22 Nov
1 wider den Müllergeſellen Aolph Win d aus Drohndorf
wegen Münzverbrechens 2 wider den Steinſetzer Emil Louis
Krauſe den Arbeiter Gottfried Wilhelm Karl Krauſe und
den Arbeiter Johann Wilhelm Karl Köppe ſämmtlich aus
Giebichenſtein wegen Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge
reſp wegen Theilnahme an einer Schlägerei durch die der
Tod eines Menſchen verurſacht iſt

Den einzelnen Staaten geh
Provinz Oſtpreußen 18
Pommern 56 Poſen 32

Meteorologiſche Station

19 Nov 10 U Ab 20 Nov 8V Mrg
Barometer Millim 741 22 752,60Thermometer Celſius 4,00 0,75Rel Feuchtigkeit 71 600 84,1 00Wind SW5 NWi120 Nov 6 Uhr früh Bei ſtärker werdender Luftbewegung
allmähliges Sinken der Temperatur Abends Südweſtſurm
Bar 752 Nordweſt mäßig halb bedeckt Therm 0 R Thau
punkt n d Klinkerf Hygrom 5,3

Witterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

19 Nov 8 Uhr morgens Unter dem Einfluß des Fortſchreitens nach Oſten der geſtern erwähnten Depreſſion war die Luſt
bewegung im ganzen Binnenlande ſtark theilweiſe ſtürmiſch
vorherrſchend aus ſüdweſtlicher Richtung Dabei hielt das trübe
Wetter noch an Die Temperatur war nur in den Küſtengebieten
niedriger geworden ſonſt ziemlich hoch im Oſten bei theilweiſer

usheiterung war ſie am niedrigſten Haparanda 18 Nord
weſt leicht bedeckt Moskau 4 Süd ſtill dedeckt Hamburg 2

Fä zig Zu bat Tagen Wien2 ſtill Nebel Wiesbaden üdweſt ſtark halb bedeckt
Trieſt 12 Süd ſtill Regen

Jn der Nacht zum 18 d wurden die Bewohner Agrams
wiederum durch zwei Erdſtöße erſchreckt Das Wetter war
warm und regneriſch Das beantragte dreimonatliche Morato
rium iſt von der Handelskammer abgelehnt worden

Der heute eingetroffene Y Herald vom 3 Novemberung die Mittheilung daß in New Caſtle und anderen Se
er Union in der Nacht zum 31 October Erderſchütterun

gen verſpürt wurden Dieſelben währten circa 5 Secunden
Nach Berichten aus England haben Stürme und

Fluthen im Verlaufe der letzten Tage arge Verheerungen ange
re Die Flüſſe Trent und Derwent ſind ausgetreten und
haben die niedriggelegenen Theile der Grafſchaft unter Waſſer
g t Jm nördlichen Derbyſhire iſt es nicht anders Jn

Pralea und Darley waren die Pächter genöthigt vor Tages
e ruch ſich nach ihrem Vieh umzuſehen Die Umgegend von

ereford gleicht einem See Jm ſüdlichen Shropſhire ſiel ſtarker
Zbnee Auf dem Clee Hill fünf Meilen von Ludlow entfernt

der Schnee an einigen Punkten einen Fuß hoch
anderen Theilen des Landes wird Schneefall gemeldet

un

Provinzial Nachrichten
D Merſeburg 19 Nov Jz 19 Nov Jn dem Schkopauer Holze ſollJäcſten Dienſtag eine größere Jagd hauptſächlich auf Saſahen

T Rehe abgehalten werden Man befürchtet jedoch daß die
v gpr aus ihren Ufern treten und das Holz unter Waſſer ſetzen
er da das Letztere ſehr geſtiegen iſt Wie verlautet haben

ute die Herren Gebrüder Dietrich in Weißenfels von Herrn
verſen Dietrich hier die hieſige Königs m ühle für die auf
kaäuſetmn laſtenden Hypothekenſchulden von circa 90,000 Mark
x ich übernommen und außerdem dem Verkäufer eine jährlich

zahlende Rente von 2,500 Mark bewilligt Mit dem Wie
aufbau der Papierfabrik ſoll ſofort begonnen werden

é e Erbauer bedürfen jedoch dazu des bei der Städte Feuer
ſie noch reſervirten Verſicherungsreſtes von 121,620 Mark

un zirszghtuina von der letzten StadtverordnetenVerſammlung
e der Bedingung genehmigt wurde daß 30,00d Mark ohne

n en zur Befriedigung der Hypothekengläubigen ſofort belaſſen
ſi gegen für die noch verbleibenden 91,620 Mark bei dem hie

gen Magiſtrate Werthpapiere hinterlegt werden ſollen

Auch aus

4 Schmiedeberg RB Merſeb 18 Nov Heute Nachmittag
ward die Nachricht verbreitet daß der hieſige Magiſtrat von
Gräfenhainchen aus die Mittheilung erhalten habe daß man
den Ein brechern welche dem hieſigen Magiſtratsbureau ſ 3
nächtlichen Beſuch machten auf der Spur ſei Der hieſige
Bürgermeiſter hat ſich deshalb ſofort nach Gräfenhainchen be
geben Hoffentlich iſt die Nachricht begründet damit der auf
wirpi hieſigen geachteten Bürger ruhende Verdacht vernichtet

ird

O Burgkemnitz Kr Bitterfeld 19 Nov Am Vormittagdes vergangenen Dienſtag wurde unweit des hieſigen Bahnhofs
die Leiche eines anſcheinend den höheren Ständen angehören
den Mannes aufgefunden Der Todte war äußerſt fein gekleidet
trug eine goldene Brille und hatte eine Baarſchaft von
gegen 40 Mark bei ſich Außerdem fand man bei ihm einen
Brief Grüße an ſeine lieben Kinder enthaltend Neben der
Leiche lag der Revolver womit der Mann ſeinem Leben ein
Ende gemacht hatte Drei Schüſſe aus demſelben hatten die
Bruſt durchbohrt Noch im Laufe deſſelben Tages erſchien das
Amtsgericht zu Gräfenhainchen um den Thatbeſtand an Ort
und Stelle feſtzuſtellen Die Leiche wurde alsdann nach hier
befördert Wie jetzt ermittelt worden iſt der Unglückliche der
frühere Lieutenant und ſpätere Bahnbeamte v Schrader der
Sohn des ſehr angeſehenen Hauptmanns a D v Schrader zu Düben
Derſelbe iſt am Montag Nachmittag von Gera kommend auf
hieſigem Bahnhofe ausgeſtiegen und hat dann die That begangen
Außer ſeiner Gemahlin von welcher er ſchon ſeit langer Zeit ge
trennt lebte hinterläßt der Unglückliche zwei Kinder welche ſich
in Gräfenhainchen befinden Geſtern wurde die Leiche in einem
prächtigen Sarge nach Gräfenhainchen übergeführt und hier in
der ſchen Famili Gruft beigzeſetzt

d Kalbe a/S 19 Nov Bei dem Bau der neuen Fabrik auf
dem Grundſtück des Fabrikbeſitzers Brückner hierſelbſt verun
glückte der Mauerpolirer Judenhagen Derſelbe fiel von einem
Dache und zerſchlug ſich die Bruſt brach einen Arm und ver
ſtauchte ſich ein Bein

Dem Garniſoncuſtos und Cuſtos Ernſt zu Quedlinburg
iſt der Königl KronenOrden vierter Klaſſe verliehen

Für die wie alljährlich zu Beginn des Januar ſtattfindende
Generalverſammlung des landwirthſchaftlichen Cen
tral vereins der Provinz Sachſen des Herzogth Anhalt 2c
iſt vorläufig folgende Tagesordnung feſtgeſetzt worden 1 Be
rathung über Ort und Zeit der nächſtjährigen Generalverſamm
lung 2 ſtatutenmäßige Neuwahl das Centralvereinsdirectors
3 Neuwahl des CentralvereinsVicedirectors 4 Neuwahl mehre
rer Mitglieder des Directoriums Die Ausſcheidenden ſind die
Herren Amtsrath BlomeyerHornburg Amtsrath Bodenſtein
Nedlitz Kammerherr v Kalitſch Dobritz Profeſſor Dr Kühn
Halle Landrath a D v Nathuſius Althaldensleben Ritter
gutsbeſitzer RimpauCunrau und Landesdirector Graf v Wintzinge
rodeMerſeburg 5 Neuwahl von zwei Vereinsdeputirten und
deren Stellvertreter für den deutſchen Landwirthſchaftsrath 6
Wahl von Vereinsdeputirten zu den Conferenzen der königlichen
Eiſenbahndirectionen mit Delegirten der wirthſchaftlichen Körper
ſchaften 7 Berichterſtattung des Reviſors der Vereinsrechnung
pro 1879 und Wahl eines Reviſors zur Prüfung der Vereins
rechnung pro 1880 8 ſtatutenmäßige Zuſtimmung zur Fort
erhebung der im Jahre 1881 zu erhebenden Beiträge der Special
vereine für die Bedürfniſſe des Centralvereins für das Jahr
1882 9 Bericht der Deputation für Förderung der Pferde und
Rindviehzucht 10 Bericht über die Wirkſamkeit der agricultur
chemiſchen Verſuchsſtation

Gera 19 Nov Auf Schloß Oſterſtein ſind die Prin
zeſſinnen Anna und Eliſabeth Benthein zu Beſuch bei der
fürſtl Familie eingetroffen Der Landtag hat die beantragte
Anſtellung eines Fabrikinſpektors abgelehnt Dem
Gewerbevereine iſt von dem verſtorbenen Rentier Schmidt
die Summe von 300 M ausgeſetzt worden

Vermiſchtes
Mormonen in Berlin Nach einer Mittheilung des Ev

Kirchl Anz haben ſich in letzter Zeit in einigen Berliner Vor
ſtadtgemeinden Agenten der Mormonenſecte zu ſchaffen gemacht
indem ſie arme Leute durch Vorſpiegelung von Land und Häuſern
welche dieſelben in Utah bekommen ſollen zur Auswanderung
zu bewegen ſuchen und freies Reiſegeld nach Amerika verſprechen
Auch Vielweiberei wird als Zugmittel gebraucht und die wenigen
berliner Anhänger der Secte ſollen bereits mit Weibergemein
ſchaft den Anfang machen Als Hauptagent wird ein Schuh
flicker in der Skalitzerſtraße genannt und die vertraulichen Ver
ſammlungen ſollen in einer Privatwohnung in der Pücklerſtraße
und in einer am Grünen Weg ſtattfinden

Die Bolle ſche Dampfdroſchke macht ihre Aufwartuug an
den deutſchen Höfen Am 19 d M iſt ſie auch dem Groß
herzog von Wiecklenburg vorgeſtellt worden dieſer nebſt dem Erb
großherzog unternahmen auf dem neuen Vehikel eine Probefahrt
von Ludwigsluſt nach Wöbbelin welche trotz Schnee und Glatt
eis zu Aller Befriedigung ausfiel

Das Verunglücken Pr Jägers auf der Eiſenbahn in Nörd
lingen findet jetzt bedauerlicherweiſe ſeine Beſtätigung Dr Jäger
war am Abend des 9 von Stuttgart in Nördlingen angekommen
und ſtieg als er am andern Morgen nach Augsburg weiter fahren
wollte aus Verſehen in den falſchen Zug Auf ſeinen Jrrthum
aufmerkſam gemacht ſtieg er haſtig aus dem bereits im Fahren
begriffenen Zuge fiel aber beim Abſteigen ſo unglücklich zu Boden
daß die beiden Beine unter den Wagen kamen und ihm in der
vergangenen Nacht im ſtädtiſchen Krankenhauſe ein Fuß amputirt
und vom anderen ein Knochen herausgenommen werden mußte
Trotzdem iſt der Verletzte bei vollem Bewußtſein und erträgt die
Schmerzen mit der größten Ruhe Seinen Angehörigen wurde
ſofort Nachricht gegeben

Schiffsuntergang Jn NewYork eingegangene Nachrichten
aus Baltimore melden wie wir durch den Telegraph erfahren
den Ende September erfolgten Untergang des Schoners Abra
ham Lincoln an der Küſte von Liberia wobei gegen 30 Perſo
nen den Tod gefunden haben

Eine Entzündung ſchlagender Wetter fand nach einer uns
s Depeſche am 19 in einer Kohlengrube bei Hornu

Mons ſtatt Von den in der Grube beſchäſtigten Arbeitern
wurden 5 verwundet zu Tage gefördert die Zahl der fehlenden
und wahrſcheinlich ums Leben gekommenen Arbeiter beträgt 12

Eine nichtswürdige Reliquienſchändung iſt in Bingen in
der Nacht zum 16 Nov verübt worden an iſt gewaltſam in
die Rochus Kapelle eingedrungen hat Verwüſtungen angerichtet
hat den Reliquienſchrein erbrochen und die Reliquien zerbrochen
und umhergeſtreut

Weitere Folgen der Deutſchenhetze in Ungarn Dem
zNeuen Peſter Journal wurden von einer hervorragenden
Peſter Firma deren Artikel ſich ſonſt in Oeſterreich und im
Auslande eines guten Abſatzes erfreuten fünf Briefe zur Ver
fügung geſtellt welche an dieſelbe als Antwort auf geſchäftliche
Anerbietungen einlangten Aus Jnnsbruck wird ihr kurz und
bündig geſchrieben Aus Ungarn wird nichts beſtellt Ein
DeuſchTiroler Dr S in Salzburg ſchreibt Nachdem man
in Peſt und Ungarn das deutſche Element unterdrückt finde ich
mich nicht veranlaßt ungariſche Specialitäten zu führen Aus
Prag Zwettl und Gieskirchen kamen die an die Committenten
gerichteten Schreiben mit der Signatur zurück Wird nicht
angenommen

ſie wird von ihr gern angenommen
Speculati n auf den Jmport eines Jmpulſes angewieſen ſo
wenig vermag ſie eine ſelbſtändige Stellung einzunehmen daß
ſie mit cllem Eifer Alles was von Wien über Verſtaatlichung
öſterr Bahnen gemeldet und gefabelt wird verwerthet Der
Kampf der Parteien auf dieſem Gebiete der alle Tage ein ſehr
belebtes Bild darbot contraſtirte ſcharf zu der Todtenſtille die
auf anderen Theilen des Effectenmarktes vorherrſchte
ſtieg bis geſtern um 20 Nordweſt um 7 Eliſabeth
Duxer und andere öſterr Bahnactien hoben ſich weſentlich Am
Dienstag wurden Thüringiſche Oberſchleſiſche Mecklenburgiſche
Bahnen lebhaft gehandelt und ſie erfuhren procentweiſe Er
höhungen Ganz anders geſtaltete ſich das Geſchäft auf anderen
Gebieten
weit reichen es fehlte die von Paris erwartete die Jntervention
der Bon ouxſchen Finanzgruppe deren Zurückhaltung ſogar ver
ſtimmte Paris ſcheint ſich in Geldcalamitäten zu befinden oder
ſolche für die nächſte Abrechnung vorauszuſetzen Man ſignali
ſirte eine Erhöhung des Diskonts der Bank von Frankreich Am
Dienstag ſprach man von der Einführung der Länderbankactien
an dem Berliner Platze und dieſe wäre ja auch das Signal zu
einer Veränderung in der Situation der Börſe geworden Aber
als die Bontouxſchen Geiſter keine Regſamkeit zeigten blieb es
e ſehr ſtill und unter der Geſchäftsunluſt bröckelten die
Courſe

actien ſchwankten an den meiſten Geſchäftstagen nur um 1 bis
1 M auf und abwärts Franzoſen hoben und ſenkten ſich
ohne daß Transactionen der Bewegung zu Grunde gelegen
hätten Daſſelbe gilt von dem Verkehr in auswärtigen Renten
welchen man als ſtagnirend bezeichnen konnte Erſt geſtern und
zwar nach Schluß der Börſe ſchwand die Schlaffheit der wir
ein wenig als aus Paris die Nachricht einer beſſeren Tendenz
einlief die mit der Nichterhöhung der Rate der Bank von Frank
reich begründet wurde
das Geſchäft und wenn und wo es ſich regte war die Baſis eine

ſchwache Tendenz tFall Die Glasgower Preiſe boten keine Stütze nur am Diens
tag waren ſie beſſer aber ſchon am Mittwoch wollte man zu
einer Bewegung in Laura und Dortmunder durch falſche Nach
richten den Anſtoß geben Aber da am Donnerstag die Warrants
preiſe niedriger gemeldet wurden waren Abgeber zur Hand
welche den Cours der leitenden Montanpapiere drückten
Banken blieben zurück Jhre Coursſchwankungen waren nur
geringfügig da ſie überhaupt wenig in den Verkehr traten Auch
inländiſche Bahnen folgten nur kurze Zeit der lebhaften Bewegung
der öſterreichiſchen Bahnen
erſchienen als Veranlaſſung zu Realiſationen welche die Courſe
der meiſten Bahnen in weichende Richtung brachten
Caſſagebieten war das Geſchäft auf ein Minimum reducirt
Das Publikum hält ſich ganz fern und
haben ſtets eine Betheiligung des Privatcapitals zur Voraus
ſetzung Auf dem Markt für inländiſche Fonds entwickelte ſich
das Geſchäft in feſter Haltung aber innerhalb enger Grenzen
Der Zuſtrom des Capitals iſt ſehr ſchwach Der Geldmarkt war
ziemlich flüſſig jedoch machte ſich ein Anziehen des Satzes für

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage
defekte Waare 150 180 mittlere Qualiteten 190 206
feinere 218 228 M Roggen 1000 Kilo unverändert 225 228 M
Gerſte 1000 Kilo gewöhnliche Sorten 170 180 beſſere und
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Handels Verrehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe Original Wochenbericht 19 Nov

Woher auch immer der Berliner Börſe eine Anregung kommt
So ſehr iſt die hieſige

Elbethal

Denn die Anregung die von Wien kam konnte nicht

ab oder zeigten doch keine Beweglichkeit Credit

Auf dem Localmarkte ruhte ebenfalls

Das war beſonders bei Montanwerthen der

Auch

Ja die errungenen hohen Courſe

Auf den

ſpeculattve Verſuche

Wechſel bemerkbar das vielleicht ſchon mit dem Herannahen des
Ultimo zuſammenhängt Jedenfalls bedeutet der letzte Ausweis
der Reichsbank einen günſtigen Stand des Geldmarktes da die
Anlagen in Wechſeln und im Lombard weſentlich abgenommen
haben Heute Freitag adoptirte die Börſe wie bereits tele
graphiſch gemeldet eine feſte Haltung öſterreichiſche Bahnen
bildeten wiederum den Mittelpunkt des Verkehrs neben ihnen
verkehrten lebhaft Creditactien und Franzoſen überhaupt öſter
reichiſche Werthe mit Ausnahme von Renten Man erwartet
nunmehr ein kräftiges Eingreifen ſeitens des pariſer Platzes
dem Wien ſecundirt Jnländiſche Werthe waren ganz vernach
läſſigt

Bericht des Börſenvereins Sekretärs
Weizen 1000 Kilo ruhig

Halle 20 Novbr

Chevaliergerſte 182 192 exquiſite Sorten bis 195 M
Gerſtenmalz 50 14,50 15 M Hafer 1000 150 bis
163 M ort 1009 Kilo Viktoria Erbſen 253 bis

ohnen 50 11 Linſen 50 unverändert
Kümmel 50 26 27 M Mais 1000 Donau 155
bis 165 amerikan 148 152 M Oelſaaten 1000 Raps

245 M Stärke 50 22,75 M Spiritus 10,000 Ltr Proz loco
matter Kartoffel 59 Rüben 58 M Rüböl 50 27,75 M

n Solaröl 50 Kilo 9 M Malzkeime 50 fremde 4,50
bieſig 5 M Futtermehl 50 K 8,50 M Kleie Roggen

50 K 6,25 M Weizenſchaale 4,90 5 M Weizengrieskleie 5,75 M
Oelknchen 50 loco und auf Terminen 7,50 M

Halle 20 Nov Langes Roggeaſtroh von 33 35 M per 1200
Pfund Maſchinenſtroh von 21 25 M per 1200 Pfd Hieſiges
Heu von 3,75 4,50 M per Ctr Auswärtiges Heu von 3
bis 4 M per Ctr

Halle 20 Nov Bericht von H Wagner Sohn Bei etwas
reichlicherem Angebot ſind alle Artikel zu unverändert letztnotirten
Preiſen gehandelt Weizen 12 Säcke à 85 K br 216 234
ausgewachſene geringere und mittlere Waare 160 215
Roggen 12 Säcke à 84 K br 222 228 M Gerſte 12 Säcke
à 75 K br 144 150 beſſere 153 159 M feine und
Chevaliergerſte 162 174 M Hafer 12 Säcke à 50 K br
84 96 M Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 K br 222 bis
288 M Raps 12 Säcke à 76 Kilo br 216 222 M Rübſen
12 Säcke à 76 K br 210 219 M Mais 1000 Kilo Donau
165 neuer 150 M amerikaniſcher 154 M Lupinen
1000 120 MHalle 19 Nov Zuckerbericht Rohzucker Jn Folge der
regen Nachfrage ſeitens der Exporteure trug das Geſchäft in
dieſer Woche einen lebhaften Charakter und beſſerten ſich z
trotz ſehr ſtarken Angebotes um 0,30 M Umſatz 1,500,000 Kilo

30,000 Ctr Kornzucker 9690 59 50 58,60 M 9590 58,00
bis 56,80 M 94 9 56,60 56 00 Nachproducte 94 91
54,09 51,00 M 90 8800 50,00 47,00 M Melaſſe o T au
Lieferung 10,20 10,00 M Raffinirter Zucker Die gute Frage
für greifbare ſowie für ſpätere Termine beſtand in dieſer Woche
unverändert fort und mußten namentlich für Brode die erhöhten

re der Jnhaber voll bewilligt werden Kwiſag 14,020
Brode und 200,000 Kilo 4000 Ctr gem Zucker Raffinade
fein o Faß 78,50 M Melis ffein o F 77,50 M mittelo F M Gemahl Raffinade m F 7600 71 00 M
Gemahl Melis I m F 72,00 71,90 Gemahl Melis II

e bis 69,00 M Farin blond gelb m F 69,00 bis

u h hWwòaſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 19 Nov Ah Unterh 266 20 Morg 262

Trotha 19 Nov Untech 3,82 20 Morg 3,70
Unſtrut Artern 19 Nov Unterp 1,74



Albert Danneberg ſciyigerſtraße S u 86
en gros empfiehlt en detailShals Cachenez Damenwesten Jagdwesten dauer Koaben und Mädchen Mätzen Jäckchen und Kleid ovgtar vuis

chen Knaben Anzüge Handsechuho in Wolle und Sag 7hafto Strick und Walkjacken Uuterhosen
Wolleno Hemden von Mark 2 an Buckskin Gamaschen Kinderschuhbehen

in allen Größen
Grösste Auswahl Gesundheits Jacken und Hoven welche in der Wäſche nicht einlaufen

Damenschürzen in Lüſtre Moiree Alpacca in nur guten Stoffen ſchön garnirt von 70 Pfg an
Gestriekto Wolleno uod Filz Röcke von Mark 2, an
Alle Sorten Striekgarne zu Fabrikpreiſen à Zoll Pfd von Mark 2,50 an

Das Neueste und Eleganteste
in Taillen und Kopftüchern Hauben und Capotten villigſte Preiſe

Herren Damen und Kinder Wäsche in nur guter Qualität bei beſter Arbeit zu billigſter Preisnotirung
Einen Poſten musterfertige Schuhe und Kiswen ſtellte zu jedem annehmbaren Preiſe zum Ausverkauf

Horn Holz und Blech

Alles mit Muſik und Mechanik ſehr überraſchend

Photographie Albums Prachtexemplare in allen Größen Schreibzeuge Hand
ſchuhkaſten Cigarrenſtänder Cigarrenſchränke Feuerzeuge Kalender Toiletten S
und Rauchtiſche Stühle Fußbänke Flaſchen Seidel Neceſſaires Huthalter

Leierkaſten Jieh u Mundharmonikas Poſaunen Trompeten Clarinetten u äGlockenſpiele Zithern Geigen Guitarren und Trommeln in thr großer Auswahl Geſellſchaftsfriſuren durch nur ge

Größtes Kunſtlager der Prov Sachſen
an lebensgroßen Automaten Uhren ſelbſtſpielenden Musikwerken

und Spieldosen

von Gustav UhIig
untere Leipzigerſtraße

Orcheſtrions Muſikſchränke Drehpianos Dreh Harmoniums auch mitClaviatur zum Selbſtſpielen Muſikwerke mit Trommel und Glockenſpiel Caſtagnetten
und Himmelsſtimmen Mandoline mit Glocke Zither und Picolo neueſte eigene Erfin
dung Flötenwerke mit Orgeltönen und Himmelsſtimmen Expreſſionen Spieldoſen in

Locken
in Halle asS

Neuheit Riesen Drenpianinos Neunheit be Zinn n
an Uhren Muſikwerken Drehpiaunos Leierk d ika sReparaturen Wry D ten ügk ehe eierkaſten und Harmonika

Lager aller Poſamenten und Kurzwaaren

L Dannenberg
Herrenſtraße 7

empfiehlt in größter Auswahl 8442
Capotten neueſte Deſſins Jungenmützchen u Hütchen
für Damen und Mädchen Camiſols und Hemden

Fanchonus u Taillentücher woll u baumwoll Hoſen
Damenweſten Herrenweſten und Jacken

Cachenez in Seide u Wolle Buckskinhandſchuh
Schälchen do do u ſ wſowie Lager aller Sorten

Wollengarne Zephyr und Mohairwolle
Strumpfwaaren

in Hand und Maſchinenſtrickerei zu außergewöhnlich
billigen Preiſen

Damen Beſatzknöpfe Franzen in neueſten Muſtern

Mein Lager Geraer reinwollener Kleider
Stoffe in den ſchönſten Farben vorzüglich schwarze Ca
chemires bringe einem geehrten Publikum bei billigſter Preis
ſtellung in empfehlende Erinnernng 8402
WV Wwe IIaase gr Brauhausgalle 4 p

fſyan Ia
eigenes Fabrikat

en gros Gebr Zuber en detait

S n Halle g d S Gr
empfehlen ihr reichhaltig ſortirtes Lager aller Pelzwaaren
zu außergewöhnlich billigen Preiſen Beſonders preiswerth empfehle

BRisam Opposum Feh Waschbär
Wolf Amerik Dachs Jmit IItäs Luchs
Wielfrass Vuchs Grebs Hermelin
Nerz TZobelgarnituren u ſ w u ſ w

Auch Kinder Garnituren in div Pelzſorten e
W Verkauf unter Garantie

Aufträge von außerhalb werden ſchnell und beſtens beſorgt
Extra Bestellungen ſowie auch Reparaturen

werden prompt und gut ausgeführt
Wiederverkäufer erbelten gpgezneſſenen

Halle

Oscar Ballin Friſeur

Gebr Siebe
I Photographiſche Anſtalt

Leipziger Straße Nr 62
erſuchen ein geehrtes Publikum die uns für Weihnachten zu
gedachten Aufträge rechtzeitig zukommen zu laſſen damit alle An
forderuugen die uns geſtellt auf s Pünktlichſte und Beſte ausgeführt
werden können

Aufnahme Zeit W ſelbſt bei trübem Wetter W von 9 Uhr
Vormittags bis 3 Uhr Nachmittags Hochachtungsvoll

Geobr Sie

empfehle mein
größtes Lager beivon 3 hin e 7 Rudelofſf
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ſ Leinen Wäsche geschäft
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Ia Böttger Markt 18
D Kinder Wäsche Ausstattungen

Für Neugeborene
Hemdchen Jäckchen Windeln Windelhöschen Wickel und Bade
tücher Wickelbänder Unterlagen Steckkiſſen Steckkiſſen Roßhaar
Matratzen Feder Plümeaux und Bettchen KinderbettJnletts undBezüge Lätzchen Corſets Nachtröcke in Shirting Piqu und

Flanell Taufkleidchen Taufmützchen
Alles in größter Auswahl und von praktiſchſter Einrichtung

Knaben und Mädchenhemden
für jedes Alter in Chiffon Dowlas und Leinen zu billigſten Preiſen

Fertige Kinderbetten

e e
Druck und Verlag von Otto Hendel
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Harmonikas
zu noch nie dageweſenen billigen
Preiſen in allen Sorten und Bau
arten mit und Trompeten
1 und 2tourig ſtets in größter

Auswahl bei
Gustav VUhlig

Halle a/S untere Leipzigerſtr

zum Annonciren billigſt

G Richters Nachſolgerder War Xylographiſche Anſtalt
arbeiten von W 80 Leipzigerſtraße 80
nur reinſtem beJ 4 ee BillardbälleJ Tüigſten Preiſen ae Billardqueuset en Billard Vtensilien
neue ſter Doch empfiehlt billig
zeits all u Alb Promwhold Drechsler

Leipzig Petersſteinw 51 Peterſchieß
graben
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Musgrave Co L Belfas
System langsamer Verbrennung

Heiz fähigkeit von 150 3000 Kubikmeter
W Voentilation

Goeringer Materialverbrauch grösster Heizeffect
ichte i kalte Fussböden vermieden

gleichmässige Erwärmung
Torgugliche 2 von Behörden Architekten

Denken

Ohr Schmidt Gotha
Vertreter für Thüringen u Prov Sachsen

S e 2 s z 53S S2 5 n 8725 S
S SS S u em SS a 7S S 2n B SS S 3Z

S m 2S eh S SS WS W eFamilienNachrichten
Die Verlobung meiner jüngſten

Tochter Sophie mit dem Paſtor Herrn
Carl Voigt zu Berßel erlaube ich
mir allen Freunden und Bekannten
anzuzeigen

Giebichenſtein im Novbr 1880
Verwittw Oberförſter L Knop

geb Kosmack
TodesAnzeige

eute Morgen 2 i Uhr endete ein
ſanfter Tod das Leben unſeres guten
Vaters Schwieger und Großvaters
des Mühlenbeſitzers
Christian Gottlieb Bemme
im 75 Lebensjahre was wir tiefbetrübt
hiermit anzeigen

Altſcherbitz den Novbr 1880
Jm Namen der Hinterbliebenen

Erwin v Goldammer u Frau
Anng geb RemmeDie Beerdigung findet Dienstag

Nachmittag 2 Uhr ſtatt
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres ſo

früh dahingeſchiedenen Sohnes fühlen
wir uns gedrungen allen lieben Freun
den und Verwandten welche ſeinen
Sarg mit Kronen und Kränzen ſchmück
ten ſowie ſeinen werthen Herren Col
legen welche ihn zur Ruheſtätte be
gleiteten hiermit unſern innigſten Dank
auszuſprechen
Die trauernde Familie Jänicke
e

Für den Jnſeratentheil verantwortliW König in Hoüe 9
Mit Beilagen
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